
Helle Augen,
Rosige Wangen,

richtig« Nehrung. Etwa« Ist »ölhig,

«l»« durch die Adern ,» senden; diese«
et»»« ist
Stegmaier'S Porter.

ist. heute.

Stez«aier Bran Kompanie,

««», «S»-«.- «mr«. tSIZ.

Ebert-Frey
Photographie Studio,

LaSawannck Anenne,
Scranton» Pa.

Union Ticktt Agentur.

Union Ticket Agentur,

-Neue» Phon« 303. attr« «80-S.

?Hotel Belmont,"
L«<«»a»na nnd A»a«S A»en»e«,

<« nächst» Nid« de« s»»r»> Linie und de«

Ai»«»cher ä- Wenzel. Eigenthümer.

Wm. A.Kiesel,
Paßage- Notariats- nnd Bank-

geschäft, Fener-Perfichernng.
sEtablirt 18,».l,

Deutsche

Schön Färberei,
327 N. Washington Ave.

Beide Telephon«.

Alle Arbeit nach bester Weise vollführt.
Dem Reinigen und Plätten spezielle
Aufmerkssmkeit geschenkt. Arbeit abge-
holt und abgeliefert.

Seo. W. Schmidt, Eigenth

Eisenbahn Aeittabette.
>el»w»rr. ij»t«w»»»» ,»d Western »,h»

In «rast de« 2t. Juni t»0«
Etlltch -BerlSßi Seranton für «e»

«» Z.05, Z.20. 6,gö B.ON. >0.20, vorm.,
tZ.»O, 3.2 d und Z.«a ?tach»>iUag«. g«.
Ne» >ork »nd Vdiladel»dia, ,m 8.00 vorm.!
»i.zo »»> Nachmittag«. gii.
»»»»dann«. S.lv Rachmittag«.

«irtzlich-»»-Bu»-I° um I t» 5.25 u S,NN
«»,.! l.Sb.e.sNu»d »t.«l> Nachmittag«. ssiir
BI»>sta»to«, ?i«I«a und Zwischenitattonen, um
tv.t» «or. u»d t.ob Nachm. fts, O««rgo,
«,rai»i> und Nile». um I.IS und S.zz M,r.>
t.» Nach«i»»gs v«»eg». ««racuse und
Nile» Zu» um 6.25 M»r, lins, Iä»IIch. au«,».
»,»»en Sonnt»»«, ftSr Montrose um S.M

t.vs»»d Nachm. Nicholson Nr-
«»«odatim», u» s.»O Nachmlllaa«. Bin«.

ktr N»,chun>de«la«d um 1,35. IN2O M»r.<
t.»5 und k.tv Nach«. Für Pl«m°utb u» S.VS
Nachmittag«.

G»»nt«a<»Aa«e.
eillich? Fii' Ne» »ort um ? 05. 3.20

«,0i and 10.20 Morgen«, 3.3 b und Z.tO

Mrdllch SS, vuffalo u« t.tS. und
K.25 Mo«. > t.»S, k.«O und 11.10 Nachm.
Sir vi»«d«»t°» und Z»tsche»sta«i»»e«, S.VO
«»» 10.10 vormittag«.

Vi««»»d»rß Dilisl»»-verli»« «erauton
» Nor. und 5.40 Nachmittag«.

- (Luret Ll,ie.)

Schnitzel.
Fn dem Lesezimmer der

chen Bibliothsk zu St. liouii ist da>
Bild des König» Edward aufge
hängt worden, Bürgerstolz vor Für

In New Jork hat da» letzte Dime

die Thüren schließen müssen. Dctri>
liegt ein offenkundiger Beweis für di>
steigende Intelligenz der Bevölkerung

Auf den Kopf der Bevölkerung un

82 Pfund Kein Wunder, daß di>
Mädel.süß" sind.

Ein Gelehrter behauptet, daß iw
Männer durchschnittlich fünf Jahr>
ist dielleicht nur scheinbar, denn dat
Färben ist bei den Frauen fast Regel
»ei den Männer« aber »uSnohme.

Der verstorbene frühere Bunde»

gen von 540,000 hinterlassen. Mr
welchem Mitleid müssen jene Staat»

sten Bundeskavallerieregimenk ha
erklärt, daß die Abschaffung der Kan
tine exn großer Fehler war. Abel

g«ben.

Da» Städtchen Libanon in Ken
tucky, welches vor drei Jahren mV

die Sache der persönlichen grerhei!
ein Glück.

Der bekannte Sportsmann Sil

Nach dem Befund eine» amerika>

.Boston baked bean»". Ob die» that-
sächlich sich so verhält, wissen wir

Nabe des Weltall» eine solche Behaup.
tung auszustellen.

Da» Zensusdur sau versteht et, uni
unnölhige Ausregung zu ersparen.
So alle vier bi» füns Tage ver-
öffentlicht e» einen Bericht über
die Bevölkerung»zahl einer Stadt,

lenfrieden gefährlich werden, wenn
ein halbe» Dutzend solcher Berichte
aus einmal auf un» einstürmten.
Vorsicht ist die Mutter der Weisheit.

Der Präsident wollte den Zuhörern
wahrscheinlich etwa» angenehme»

den Pilgervätern errichteten Denk-
mal» erklärte: .Der Seist der Pilger-
Väter hat den Vereinigten Staate« die
höchsten Ideale im moralischen und
politischen Leben gegeben." Ach, was
würd« aus den Vereinigten Staaten
werden, wenn der Geist der Neuzeit
nicht auch ein Wort mitzusprechen
hätte I ,

In Köln ging kürzlich ein Pri-
vatdetektiv, der die nicht konzefstonir-

Bierausschänke zu überwachen
hatte, so weit über seine ursprüngliche
Befugnisse hinau», daß er die Inha-
ber zu veranlassen suchte, die betref-
fenden Verordnungen zu übertreten.

in einigen Fällen

nem Vergehen um eine Geldstrafe von
50 Mark gebüßt wurde. Dieses Ver-
fahren sollte auch hierzulaird« ange-
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M beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
> Abtheilung des ?Scranton Wochenblatt" x

eine der besten in der Stadt ist.

F. Stipp « Co.,
Allgemelne'.E ontraktoren

und BaumetSer,

Scke.Prlc< Straße und Newton'Rvad.
Reparaturen jeder Nr«. ; Leide T'le»h-»e.

Iü.OVO Morl erbeutet.
Ein kühner Kasseneinbruch, de«

durch die raffinirte Art seiner Aus-
führung an die Räuberthaten aus
dem Pitaval erinnert, ist neulich
Nachts in den Kontor- und Kassen-
räumen der Heymann, Walter L Co.
in Berlin ausgeführt worden. Die
Thäler, denen eS offenbar ausschick-
ten sich IS,lX)0 Mark «< und konnten
nugehindert entkommen. Ueber die

eines der größten hiesigen Ge'
schüft« der Kleiderstoffbranche, hat
ihre Lokalitäten im Hochparterre de:

Schleuse 11. Da» 'Hinterhaus stöbt

sich in geringer Höhe über dem Was-
serspiegel. Diesen für einen Einbruch
günstigen Umstand haben Einbrecher.

Uhr an das Gebäude herangesahren
In der Umgebung ruht zu dieser Zeit
der Verkehr vollständig, so daß eine
U«b«raschimg nicht zu befürchten
war. Die Einbrch« entfernten aus
einem Kellerfenster das Titter, stie-
gen in den Kellr. gelangten von hier

vorzüglichen Einbruchswerkzeugen,
die sie am Thatort zurückließen,
sprengten sie den großen eisernen
Geldschrank und öffneten dann mit-
tel» eines Sauerstossapparates die
Tresorthüren. Nun lag die gesuchte
Beute frei vor ihnen. Etwa IL,OOO
Mark, zum Theil in großen vankno-
ten, fielen ihnen jn die Hände. Den
übrigen Inhalt des Geldschranks
durchwühlten sie wohl, keßen aber
alles, mit Ausnahme de« gefundenen
Neides, an Ort und Stelle. Kaum
waren fi« im Befitze der geraubte»

Summe, als sie. wahrscheinlich durcki
ein Geräusch von der Straße her auf-
geschäucht wurden. Wenigstens las-

schließen, dß sie bas Geschäftsloka!
flüchtartig Verlaffen haben. Sie nah
inen sich, wie schon gesagt, nicht ein-
mal die Zeit, die aus nur wenigen
Siücken bestehenden Einbruchswerk-
zeuge einzustecken. Erst bei der Oeff-
nung des Geschäfts wurde der Ein-
bruch entdeckt.

Ein Musketier »l» HanPtm-a».
Eine Köpenickiade hat sich ein Mns-

beurwubten Hauptmann kommandirt
war. In Abwesenheit seine? Vorge-

setzten zog er dessen llnftorm an. Er
begab sich zunächst nach der Kasernen-

mäßigen Meldungen enrgegeikncy
mend, Im Anschluß an diese ?Revi-
sionen" besuchte der salsche Haupt
mann ein Restaurant, um sich zu stär

Alimentationsklage betrunken hätte

Da» Opfer einer K»rte»legeri»
wurde die 24 Jahre alte Studentin
der Musik Marie Sterba, Da» junge
Mädchen, das aus Böhmen stammt,
weilte seit dreiviertel Jahren inChar-

daher sie von ihrem Bräutigam
verlassen worden sei. Voller Ver-
zweiflung wandte sie sich an eine Kar-
teilegerin, um ?sich Gewißheit zli ver-
schaffen", Ganz 'aufgeregt kehrte sie

ihrt Vermuthungen haben sich testä
tigt, auch die Kartenlegerin habe ihr
gesagt, daß sie hin-

Hausgenossen in der Wohnung des
Mädchens «inen Schuß fallen. Man
ließ durch «inen Schlosser dieThür öfs-

Eine feine
Tuschenuhr oder

Diumuut

eine Einfassung, dl»
Trag er «erschinernd.
Pribirt unsere schinen Termine:

»ZS.OO-»!.«« ?ie «»che.
»SO.A)-«l.00 »ie «»che.

»«X>.oo-»S.VV'»te «»che.

Bee Hive
Jewelry Co.,

«l? Sprue« Str«S«.
Offen'Sümstag Ndend.

Großer
Umbau Verlauf!

Grotzr Vortheile in je»em
Departement.

Hüte zum halben Preis. SommerjAu-
zitge 2S Prozent weniger wie

die gewöhnlichen Preise. .

vermisset diese» verkauf nicht bei

MW« AM,
325 Lackawanna Auenne.

W. S. Vaughau,

Gruudeigeuthum
Gekaust, Verkauft,

Bermiethet.

Office, 4SI Vaikawaiina Avenue,

Scranton, Pa

Deutsch gesprochen.

Alt
Weidelverg.

Alestauratton t
l» L»rte, ck'kote

von 12?2 Uhr Nachmittag».

Nlbert Aenke. Eigenth.

so« SIV Penn Avenue.

Lohma«« s..
.. Restaurant,

Z2S »ud 325 «»ruce «trije.

Et. Loui« Stt,»d«d»r,
verliner veisdi«r. >«»

«ar»e »»» kalt« Gpetse»
,u jeder l-getjeit »He Delitaletsen der Z»h
re»,«U. Tin« reichtzaitjg« >u«»«sl der beste»

Ignatz Jmeiöops.

Hermann Gogoli»,
Besitzer de«

?Hermann Cate's,"
318?320 Sprnee Strafte,

(neben de« Hotel Im»»».)

Jakob Geiger, jr.
>l7 »e»«r »»«uu«.

Händler I»

Geiger'» ?Pnnch" (10 »eut«) >»»

?«»lid «-»s-rt" lb «e»t«),
«ie »Ie» Liedtatern et»er g»te» »d rei»e» II
aarrr empsedten stnd. Srr»», H,I»

!»t»"^!tft»»» "


